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Sie, der zufriedene Kunde, sind unser wertvollstes 
Kapital, deswegen geben wir immer unser Bestes.

Wir beraten Sie unverbindlich, 
kompetent und erstellen 
Ihnen ein individuelles 
Angebot nach Ihren Wünschen.

Heldenberger Str. 3 · 61184 Karben · Tel.: 06039 / 3774

Tag und Nacht für Sie zu erreichen. Auch an Sonn- und Feiertagen.

•  Erd-, Feuer- und Seebestattungen
•  Überführungen
•  Sarglager
•  Erledigung aller Formalitäten
•  Bestattungsvorsorge
•  Gesamtorganisation

Bestattungsinstitut 
Thorsten Winter
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Qualität 
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Telefon 06007 9393288  ·  Mobil 0172 9647444 
61191 Rosbach  ·  www.gleixner-bedachung.de

Steildach Sturmschäden-Reparaturen
Flachdach KfW-Förderung
Spengler Dachfenstereinbau

Wir geben Raum für  
Gute-Dach-Geschichten
Mit Tageslicht-Lösungen von VELUX

Jetzt Dachfenster 

planen und von  

staatlicher Förderung*  

profitieren.

Jetzt Dachfenster

planen und von

staatlicher Förderung*

profi tieren.*Abhängig vom Bauvorhaben. Wenn Förderfähigkeit vorliegt, beträgt 
sie mindestens 20 % der Produkt- und Handwerkerleistung. 
Details unter www.velux.de/förderung.

Ein Stück unseres Glücks geben
Zeit, ganz langsam den 
Christbaumschmuck vom 
Dachboden zu holen, die 
Lichterketten zu prüfen und 
nötigenfalls Ersatzbirnchen 
zu kaufen.
Ohne Frage, Weihnachten 
steht vor der Tür. Stim-
men wir uns also langsam 
auf das schönste Fest des 

Jahres ein. Bedenken wir 
dabei im Vorfeld aber auch, 
dass nicht alle Menschen 
Weihnachten so erleben 
können, wie wir das sehr 
wahrscheinlich tun. Trotz 
roboster Wirtschaft und 
unabhängig aller Corona-
Auswirkungen gibt es im-
mer noch viele Bedürftige 
in unserem Land.
Und: Wenn wir über unse-
re Grenzen blicken und die 
Not in so manchem Land 
auf dieser, unserer Erde 
schauen, sollten wir nach-
denklich werden.
Denn: Uns geht es gut. Eine 
Erkenntnis, die uns das 
Herz - und den Geldbeutel 
- öffnen sollte, wenn wir von 
der Not anderer erfahren. 
Geben wir uns also einen 
Ruck - schließlich hat uns 
das Leben doch schon so 
viel Gutes erwiesen.
Wie sich das darstellt, wird 
beim Blick in die vorliegen-
de Ausgabe unseres Mo-
natsjournals offenkundig. 
Viele Themen zeugen dabei 
von positiven Entwicklun-
gen in unserem 
u n m i t t e l b a re n 
Umfeld, von den 
Segnungen, die 
wir tagtäglich er-
leben dürfen. Ge-
ben wir ein Stück 
von unserem 
Glück ab, denn 
teilen macht Freu-
de. Eine schöne 
Vorweihnachts-
zeit wünscht in 
diesem Sinne
Ihr Stadtmagazin 
Bürgerzentrum 
aktuell

Und schon wieder nähern 
wir uns mit Riesenschrit-
ten dem Jahresende. Die 
Dekoration in den Geschäf-
ten ist seit einiger Zeit auf 
das bevorstehende Weih-
nachtsfest ausgerichtet, 
allerorten werden an ex-
ponierten Stellen Weih-
nachtsbäume aufgestellt. 

Wohnung gesucht
Nette, sorgfältige und saubere Familie (alleinerziehende 

Mutter mit ihren vier Kindern) ist auf der Suche nach einer 
4-Zimmer-Wohnung ab 100 m2 im Umkreis von ca. 10 km 

um Friedberg bis 950 Euro warm. 

E-Mail: nazsahin5@hotmail.com
Telefon: 06035 2075121

Mobil: 0163 6872964

Nah - Kompetent - Günstig
24 Stunden Notdienst

☎ 06047-343 87 21

Abflussreinigung-Zahn.de
Kanal TV-Untersuchungen - Kanalreparatur

Kanaltechnik Zahn GmbH

63674 Altenstadt

06047-343 87 21

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr 2022
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FACHGESCHÄFTE IN KARBEN
kompeten te  Bera tung,  Verkau f  und  Repara tu r

in Karben

Ihr Elektrofachgeschäft

06039 45674 · mail@elektro2000-karben.de06039 4769285 · mail@sat-tv-service.de
Rathausstraße 30 - 36 · 61184 Karben   

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.  9.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr · Sa.  9.00 - 13.00 UhrOffenbacher landstr. 330, 60599 Frankfurt

SP:
SAT-TV-SERVICE
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Beratung - Verkauf - Reparatur-Montage 
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SAT-Anlagen 

FestnetzTelefon

Internetverträge
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14:30 - 18:00

           SA 09:00 - 13:00
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Michael Reisinger
Lindenstraße 16 · 61184 Karben 

 

 Karbener Schärfservice

Telefon 06039·931232

www.messerart.de

         MESSER ART
Messer, Scheren, Stemmeisen,

Äxte, Gartengeräte, 
Werkzeuge, Sägeblätter

Wir schärfen für Sie: 
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Kalk- und Rostschutz sowie 
Vitalisierung vom Wasser
·
·
·

·

·
·

Ohne Chemie
Ohne Magnet
Lebensverlängerung der 
Haushaltsgeräte, Wasser-
leitungen und Armaturen
Hohe Energieeinsparung, 
besserer Wärmetransfer

Ohne Strom
Wartungsfrei

20-jährige 
Garantie

Gartengestaltung 
& Baumpfl ege 
Dennis Streletz
Teichpfl ege und Teichbau,
Terrassenbau Holz/Stein, Pfl asterarbeiten, 
Garten- und Landschaftsbau, Neubepfl anzungen, 
Baumpfl ege mit Seilklettertechnik, Baumfällung mit 
Wurzelrodung, Schnitt von Obstgehölzen.
Rosbach vor der Höhe
0177 6904671
Gartengestaltung-Streletz@gmx.de

Mehr als nur Mut zur Gefahr
auf einem riesigen Luftkissen 
zu hüpfen. Es ist hörbar, dass 
sie, an seiner Statt, die ande-
ren Attraktionen im Park nicht 
verpassen möchte. Sie ent-
scheiden sich, einzugreifen, 
und erzählen 
der Mutter von 
Ihren eigenen 
positiven Erfah-
rungen, wenn 
der ganze Tag 
am Luftkissen 
verbracht wird. 
Ihre Intervention 
führt dazu, dass 
die Situation 
entschärft wird.
Ist das Zivilcou-
rage? Ja, denn 
Sie haben sich 
für das Wohl 
des Kindes ein-
gesetzt und eine 

potenziell unangenehme Situa-
tion beruhigt. Auch wenn keine 
unmittelbare Gefahr bestand, 
haben Sie gehandelt, um das 
Wohl anderer zu fördern.

Fortsetzung auf Seite 2

In einer Zeit, in der die Si-
cherheit bei uns gewährleistet 
scheint und der Staat für unse-
re Wohlfahrt sorgt, stellen sich 
einige von uns die Frage: Ist Zi-
vilcourage überhaupt notwen-
dig? Wozu sollten wir uns ein-
mischen, wenn alles gut läuft? 
Doch gerade in unserer mo-
dernen und toleranten  Gesell-
schaft gibt es zahlreiche Situati-
onen, in denen der Unterschied 
zwischen Zivilcourage und Auf-
sässigkeit verschwimmt.
Nehmen wir an, Sie sitzen in 
einem vollen Zugabteil, und ein 
junger Mann fällt den Mitreisen-
den mit lauter Musik und Schu-
hen auf der Sitzbank zur Last. 
Sie fühlen sich genervt und 
entschließen sich, einzugreifen. 
Aber was treibt Sie dazu an? 
Ist es der Wunsch, selbst so 
rücksichtslos zu sein wie der 
Störenfried? Oder handeln Sie 
aus echtem Gemeinschaftssinn 
und dem Wunsch nach Ord-
nung?
Zivilcourage geht oft über den 
bloßen Ärger hinaus. Es be-
deutet, sich für das Wohl der 
Gemeinschaft einzusetzen und 
Verantwortung zu übernehmen, 
auch wenn keine unmittelba-
re Gefahr für Leib und Leben 
droht. In vielen Fällen sind es 
kleine, alltägliche Handlungen, 
die den Unterschied machen. 
Wenn Sie jemanden zur Rück-
sichtnahme auffordern, tragen 
Sie zur Verbesserung des sozi-
alen Miteinanders bei.
Ein weiteres Beispiel zeigt, wie 
Zivilcourage in einer scheinbar 
ungefährlichen Situation Be-
deutung hat. In einem Freizeit-
park beobachten Sie, wie eine 
Mutter ihren Sohn im Grund-
schulalter rabiat davon abhält, 

mailto:mail@elektro2000-karben.de
mailto:mail@sat-tv-service.de
http://www.messerart.de/
mailto:info@roth-rodheim.me
mailto:Gartengestaltung-Streletz@gmx.de
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Die Goldschmiede Chrima steht seit mehr als 30 Jah-
ren für kreatives Handwerk und freundlichen Service. 
In meinem Ausstellungsraum präsentiere ich Ihnen 

Schmuck aus verschiedenen Materialien und ich biete 
Ihnen auch gern einen Reparaturservice an.

In meiner Werkstatt fertige ich Unikatschmuck zu 
bezahlbaren Preisen, arbeite alte Stücke um, gebe 

aber auch Workshops am Wochenende.

Froschbachstraße 14
61137 Schöneck

mail@schmuck-chrima.de
Tel.: 06187 91473

Mobil: 0178 1301186

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Do, Fr
9.30 - 12.00 Uhr und
15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag & Samstag
Nach Vereinbarung

Wer abnehmen will, braucht 
neben einem starken Willen 
eine ausgewogene Ernährung 
und ausreichend Bewegung. 
Doch gerade am Anfang - 
sowohl beim Abnehmen als 
auch bei der Bewegung - 
müssen wir oft den inneren 
Schweinehund überwinden. 
Dass Bewegung wichtig ist, 
um die Pfunde purzeln zu las-
sen, wissen wir alle.
Trotzdem fällt es vielen Men-
schen schwer, mehrmals in 
der Woche die Sportschuhe 
zu schnüren. Ein begleitendes 
Coachingprogramm mit Hyp-

noseanwendungen kann hel-
fen, den Schweinehund auch 
langfristig zu besiegen.
Kurs-Nr. 650, 3x Fr., 
27.10.2023, 17.11.2023, 
08.12.2023 von 16.30 bis 
18.30 Uhr, Kosten 65 Euro 
Nichtmitglieder und 60 Euro 
Mitglieder, Bezahlung per 
Lastschrift. Eine Anmeldung 
ist erforderlich! 
Anmeldungen nimmt das 
Büro des Mütter- und Fami-
lienZentrums entgegen unter 
Tel. (06034) 5098974 oder 
per E-Mail an info@mueze-
karben.de.

MüZe Karben e.V.
Abnehmen leicht gemacht 
Wege aus dem Motivationstief - Abnehmen mit 
Coaching, Bewegung und Hypnose mit Angela 
Keuneke, Mentaltrainerin

Mehr als nur Mut zur Gefahr
Fortsetzung von Seite 1
Die Frage nach der Zivilcou-
rage ist komplex und subjek-
tiv. Es gibt keine klare Grenze 
zwischen Aufsässigkeit und Zi-
vilcourage, da dies von den in-
dividuellen Motiven und der Si-
tuation abhängt. Es ist jedoch 
wichtig, dass Menschen, die 
sich für das Richtige einsetzen, 
ermutigt und unterstützt wer-
den. Die Angst vor negativen 
Reaktionen sollte nicht davon 
abhalten, in guten Absichten 
einzugreifen.

Ein letztes Beispiel verdeut-
licht dies: Ein hilfloser Mann, 
der die Landessprache nicht 
beherrscht, steht an einer Bus-
haltestelle und versucht, Infor-
mationen vom Busfahrer zu 
erhalten. Der Busfahrer scheint 
desinteressiert, vielleicht aber 
auch einfach nur  verwirrt. 
Sie treten ein und helfen dem 
Mann, indem Sie die Abfahrts-
zeit auf Ihrem Smartphone 
anzeigen und ihm diese gleich-
zeitig auf dem Plan zeigen. 
Obwohl dies keine Gefahr für 

Leib und Leben darstellte, war 
es ein Akt der Zivilcourage, der 
die Kommunikation und das 
Verständnis verbesserte.
Zivilcourage kann in vielen 
Formen auftreten, von kleinen 
alltäglichen Gesten bis hin 
zu größeren, mutigen Hand-
lungen. Es erfordert eine Mi-
schung aus Mitgefühl, Vernunft 
und Mut. Wenn Sie das Ge-
fühl haben, dass etwas nicht 
stimmt und in Ihnen die Wut 
aufsteigt, sollten Sie sich ermu-
tigen, einzuschreiten. Denn in 
einer Welt, in der Toleranz und 
Empathie oft Mangelware sind, 
könnte ein bisschen mehr Zivil-
courage uns allen guttun.
In diesem Sinne viel Spaß bei 
der vorliegenden Lektüre
Ihr Karben aktuell

Die Digitalisierung verändert 
die Art zu leben für alle Ge-
nerationen grundlegend und 
in großer Geschwindigkeit, 
macht aber auch vieles im 
Leben leichter: Per App Bil-
der mit der Familie teilen und 
Nachrichten schicken, Bank-
geschäfte online erledigen, im 
Netz einkaufen, Terminverein-
barungen mit Ärzten oder Bür-
gerbüros, Fahrplan-Auskünfte 
und gute Verbindungen für 
ÖPNV oder DB ermitteln oder 
einfach  Gedächnistraining auf 
dem Smartphone – die Mög-
lichkeiten sind vielfältig. 
Seniorinnen und Senioren 
sollen möglichst lange ein 
eigenständiges und selbstbe-
stimmtes Leben im gewohn-
ten Umfeld führen können. 
„Alle Menschen hierbei mit-
zunehmen und ihnen durch 
digitale Möglichkeiten - auch 
bei eingeschränkter Mobilität 
- eine bessere Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben zu 
ermöglichen, ist wichtig“. 
Damit mehr Menschen von 
den technischen Möglichkei-
ten profitieren und diese auch 
verstehen können, bietet die 
Arbeitsgruppe Digitale Teilha-
be mit dem MüZe – Mütter- 
und Familienzentrum Karben 
und dem Karbener Computer 
Club SeCuZ folgendes Schu-
lungsangebot für Computer, 
Smartphone & Co. an:
Individuelle Smartphone/
Tablet-Schulungen: 
Die Schulungen gehen über 
ca. 1,5 Zeitstunden zzgl. einer 

kleinen Pause, werden von 
Ehrenamtlichen durchgeführt 
und finden hauptsächlich im 
SeCuZ e.V. Karben, alternativ 
im MüZe in Burg-Gräfenrode 
statt.
Es gibt spezielle Schulungen 
im ASB Wohnen- und Pflege-
heim und im Johanniter-Stift 
Karben für dort lebende im-
mobile Personen, die separat 
mit dem Heim abgestimmt 
werden. Wenn Sie immobil 
sind und zuhause wohnen, 
sprechen Sie uns gern an – 
wir schauen, was hier möglich 
ist.
Die Teilnahmegebühr beträgt 
5,00 Euro, dieser Betrag ist 
vor Ort bar (und passend) zu 
bezahlen. Es müssen – außer 
bei einer Kaufberatung – ei-
gene Geräte vorhanden sein 
oder mitgebracht werden.
Smartphon/Tablet-Schulun-
gen als Kurs im SeCuZ:
Hier findet die Schulung in ei-
ner Kleingruppe an vier festen 
Terminen statt. Dieser Kurs 
startet am Mittwoch, den 
25.10.2023 um 15:00 Uhr, 
der letzte Kurstermin ist für 
den 15.11.2023 geplant. Die 
Kursgebühr beträgt 35,- Euro 
für Mitglieder des SeCuZ und 
65,- Euro für Nicht-Mitglieder.
Ergänzende Themennach-
mittage in Kleingruppen:
Ab dem 22.11.2023 folgen 
jeweils mittwochs ab 15 Uhr 
folgende vier Schwerpunkt-
schulungen:
22.11.2023 Ausgewählte 
Sicherheits-Themen: 

SeCuZ-Karben e.V.
Annäherungen an die digitale Welt

Angebot insbesondere für Seniorinnen und Senioren

•	 Erkennen	 von	 betrügeri-
schen Mails und SMS

•	 Sicherer	 Umgang	 mit	
Messanger Diensten (z.B. 
WhatsApp)

•	 Die	 Bedeutung	 der	 Lang-
samkeit und Genauigkeit 
bei der Bedienung

29.11.2023 Sprachsteuerung 
anstelle der Tastatur
•	 Wie	 lassen	 sich	 Texte	 per	

Sprache eingeben?
•	 Wie	 lassen	 sich	 Sprach-

nachrichten direkt versen-
den?

•	 Informationssuche	 mittels	
Sprache.

06.12.2023 Mobilität, Reise-
planung, Teil 1:
•	 Fahrplan-Informationen	 am	

Beispiel der RMV-App und 
der Deutsche Bahn-App

•	 Navigations-Apps	
13.12.2023 Mobilität, Reise-
planung, Teil 2:
•	 Möglichkeiten	der	Preisaus-

kunft und des Ticket-Kaufs
•	 Welche	 Voraussetzungen	

müssen erfüllt sein?
•	 Die	 Erläuterung	 erfolgt	 am	

Beispiel der Apps und be-
zieht die Teilnehmer mit ih-
ren Geräten ein

Alle Personen, die sich für 
das Schulungsangebot in-
teressieren, können sich im 
SeCuZe.V., Ramonville Str. 5 
- 7, 61184  Karben unter der 
Rufnummer: 06039 47 69 340 
oder per Mail: digital@secuz.
de melden. 
Es müssen – außer bei einer 
Kaufberatung – eigene Geräte 
mitgebracht werden.

mailto:mail@schmuck-chrima.de
http://karben.de/
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WIR SUCHEN DICH!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

Dieselstraße 22
61184 Karben
06039 41126
info@rema-karben.de

Gebäudereinigung
Begrünungen

Dienstleistungen

GÄRTNER, GARTENHELFER 
REINIGUNGSKRÄFTE
DIENSTLEISTER
(W/M/D)

WIR BIETEN EINE

       
    4-TAGE-WOCHE!

Wartweg 1
61206 Wöllstadt

• Erd-, Feuer-, See- 
   und Waldbestattungen
• Überführungen
• Übernahme aller 
    Formalitäten
• Gesamtorganisation
• Bestattungsvorsorge

GEMEINSAM 
DEN LETZTEN 
WEG BEGLEITEN

kontakt@bestattungshaus-heller.de 
www.bestattungshaus-heller.de

IHR BESTATTER IN DER REGION

Mobil   0157 73639246     
Tel.  06034 / 9397105

TAG & NACHT FÜR SIE ERREICHBAR

STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Berufliche Ziele ste-

hen im Fokus. Setzen Sie sich 
klare Prioritäten und arbeiten 
Sie hart, um Ihre  Ambitionen 
zu erreichen.

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Sie könnten sich für 

soziale und humanitäre Ange-
legenheiten engagieren. Ihr In-
novationsgeist kann die Welt 
positiv beeinflussen.

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Ihre Intuition ist die-

sen Monat besonders stark. 
Vertrauen Sie auf Ihre Gefühle 
und lassen Sie sich von Ihrem 
Herzen leiten.

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Diesen Monat ist 

die Zeit gekommen, mutige 
Schritte zu unternehmen. Ihr 
Selbstvertrauen wird sie  zum 
Erfolg führen.

STIER 
(21.04.-20.05.)
Sie könnten sich 

diesen Monat auf praktische 
Angelegenheiten konzentrie-
ren. Setzen Sie klare Ziele und 
arbeiten beharrlich darauf hin.

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Ihre Neugier und 

Kommunikationsfähigkeiten 
werden Sie in diesen Monat 
auf interessante Abenteuer 
führen. Nutzen Sie Ihre Viel-
seitigkeit.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Familie und emoti-

onale Bindungen stehen im 
Mittelpunkt. Zeigen Sie Für-
sorglichkeit und seien Sie für 
ihre Liebsten da.

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Die Bühne gehört Ih-

nen. Nutzen sie diese Zeit, um 
sich zu präsentieren und ihre 
kreativen Ideen zu teilen.

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Es ist an der Zeit, 

Ordnung in Ihr Leben zu brin-
gen. Planen Sie und organi-
sieren Sie, um Ihre Ziele zu 
erreichen.

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Harmonie und Be-

ziehungen sind entschei-
dend. Suchen Sie Kom-
promisse und finden Sie 
Ausgleich in Ihrem sozialen 
Umfeld.

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Sie könnten in die-

sem Monat tiefe emotionale 
Verbindungen eingehen. Ge-
heimnisse könnten ans Licht 
kommen, seien Sie bereit, 
sich zu öffnen.

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Abenteuerlust und 

Wissensdurst sind Ihre Be-
gleiter. Entdecken Sie neue 
Horizonte und lernen Sie aus 
Ihren Erfahrungen.

Die Horoskop-Ecke

eines Alleinunterhalters.
Einen ersten Landgang gab 
es in Boppard. Dort hatten die 
Mitreisenden genügend Zeit, 
um sich die Stadt anzusehen 
und gemütlich durch die Gas-
sen des Luftkurorts zu bum-
meln. Unterstützt wurden die 
Mitreisenden die gesamte Zeit 
von engagierten Helferinnen 
und Helfern aus dem Team 
der Stadtverwaltung sowie 
vom Deutschen Roten Kreuz.
Zurück auf dem Schiff konnte 
sich die Reisegruppe erstmal 
mit Kaffee und Kuchen stär-
ken, ehe es Zeit für wichtige 
Ehrungen wurde. Gemein-
sam mit der Organisatorin 
des Seniorenausflugs, Silke 
Stroh, ehrten Bürgermeister 
Guido Rahn und Stadträtin 
Heike Liebel sowohl die ältes-
ten Mitreisenden als auch die 
Geburtstagskinder der Reise-
gruppe. Für alle Geehrten gab 
es kleine Präsen-
te.
Das größte Ge-
schenk war je-
doch das Wetter, 
das an beiden 
Ausflugstagen 
hohe Tempera-
turen und Son-
nenschein bot. 
So konnten die 
S e n i o r i n n e n 
und Senioren 
die Schifffahrt 
auch auf dem 
Oberdeck ge-
nießen. Ziel der 
Bootstour war 

zum Abschluss Bacharach im 
UNESCO-Welterbe Oberes 
Mittelrheintal. Dort warteten 
auch schon die Busse, mit de-
nen es, bei nach wie vor bes-
ter Laune, wieder zurück nach 
Karben ging. Gegen 19.30 
Uhr endeten dort die beiden 
ereignisreichen und erinne-
rungswürdigen Ausflugstage.
„Es waren zwei durch und 
durch gelungene Tage. Mein 

Gute Laune beim Seniorenausflug
Nach drei Jahren Pause war es kürzlich wieder soweit, und der große Seni-
orenausflug der Stadt Karben bot an zwei Tagen ein spannendes Programm 
auf dem Rhein an.

Dank gilt allen, die den Aus-
flug möglich gemacht haben, 
allen Helfern und Betreuern 
und natürlich allen Seniorin-
nen und Senioren, die sich 
immer wieder zu den Ausflü-
gen anmelden“, betont die 
Seniorenbeauftragte der Stadt 
Karben, Silke Stroh. Der Seni-
orenausflug der Stadt Karben 
ist ab sofort wieder jährlich 
geplant.

In Koblenz bestiegen die 
insgesamt fast 600 Seniorin-
nen und Senioren das Schiff 
„Vallendar“ des Schiffsunter-
nehmens Gilles. Nach einer 
freundlichen Begrüßung der 
Schiffs-Crew hieß es dann 
auch schon „Leinen los“ und 
der Gute-Laune-Express 
schwamm gegen die Strö-
mung flussaufwärts. Auf 
dem Schiff gab es nicht nur 
ein leckeres Mittagessen, 
sondern auch vergnügliche 
musikalische Untermalung 

Teilnehmen konnten alle Kar-
benerinnen und Karbener, 
die mindestens 65 Jahre alt 
sind. Beachtliche zwölf Bus-
se machten sich morgens um 
acht schließlich auf den Weg 
von Karben nach Koblenz. 
Wie üblich fuhren die Busse 
zunächst durch alle Karbener 
Stadtteile, um die Mitreisenden 
pünktlich an mehreren Bushal-
testellen einzusammeln. Ent-
sprechend gut war die Laune 
bereits auf den ersten Kilome-
tern in Richtung Rhein.

mailto:info@rema-karben.de
mailto:kontakt@bestattungshaus-heller.de
http://www.bestattungshaus-heller.de/
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Bearbeiter: René Angel
Erscheinung: Kombi: Rosbach Rodheim - & Bürgerzentrum aktuell
Größe: 45mm 3-spaltig
Weihnachtstext 20 mm 3-spaltig ohne Berechnung
Farbe: 4c
Preis: 148,50 Euro + MwSt.

Peter & Detlef Koch GbR
Kfz-Meisterbetrieb

• PKW-Service 

Motorradservice• 

HU/AU-Service•  

Vertragshändler für:

Otto-Hahn-Straße 34 * 61381 Friedrichsdorf * Gewerbegebiet Köppern

Tel.: 06175 940889 * Internet: www.kochkfz.de * E-Mail: info@kochkfz.de

Sicher in den Autoherbst
Perfekter Fahrbahnkontakt und gute Sicht sind jetzt 
besonders wichtig

(djd). Der Herbst hält für Au-
tofahrer besondere Heraus-
forderungen wie Nieselregen, 
Nebel, feuchtes Laub oder 
„Bauernglatteis“ von Land-
wirtschaftsfahrzeugen bereit. 
Gute Sicht und optimaler Kon-
takt zur Straße sind jetzt es-
senziell für eine sichere Fahrt. 
Im Rahmen eines Fahrzeug-

checks kann ein Kfz-Meister-
betrieb der Innung wichtige 
Komponenten überprüfen. 
Wischerblätter, die Schlie-
ren oder Streifen erzeugen, 
müssen getauscht werden. 
Die Funktionsfähigkeit und 
perfekte Einstellung der Fahr-
zeugbeleuchtung ist essenziell 
für die aktive und passive Si-

cherheit bei schlechten Sicht-
verhältnissen. Und spätestens 
im Oktober sollte der Umstieg 
von Sommer- auf Winterreifen 
eingeplant werden. Der Kfz-
Meisterbetrieb kann prüfen, 
ob Zustand und Profi l der ge-
lagerten Pneus noch passen.

Foto: djd/Kfzgewerbe/
Shutterstock/LeManna

seit 1918Ihr Schreiner und Fensterspezialist!

Fenster | Möbel | Türen | Reparaturen | Innenausbau

06101 3061 | info@schenk1918.de
Saalburgstr. 5 | 61138 Niederdorfelden | www.schenk1918.de

Läuten Sie mit dem Tierheim 
Elisabethenhof, zugehörig 
dem Bund gegen Miss-
brauch der Tiere e.V. und mit 
der Kaninchenrettung e.V. 
die besinnliche Weihnachts-
zeit ein und fi nden Sie ein 
schönes Angebot an Weih-
nachtsdekoration, Kerzen, 
Mützen und Schals sowie 
Büchern und andere schöne 
Dinge.

Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt. Von einer 
warmen veganen Mahlzeit zu 
Waffeln und selbstgemach-
ten Plätzchen sowie einem 
leckeren Kuchenbuffet mit 
Glühwein, Kaffee und anderen 
Getränken.
Der Erlös des Weihnachts-
basars kommt zu 100 % den 
Tieren der beiden Tierschutz-
vereinen zugute.

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Weihnachtsmarkt

Am 19. November 2023 zwischen 12 und 17 Uhr 
fi ndet im Bürgerhaus Weckesheim, Kastanienweg 
15, 61203 Reichelsheim ein Weihnachtsbasar statt.

Die kommende Veranstaltung 
des Literaturforums widmet 
sich Zukunftsvisionen in der 
Literatur. Allerdings steht nicht 
die Science-Fiction im Mittel-
punkt des Abends, sondern 
Formen des gesellschaftlich 
organisierten Miteinanders. 
In der Philosophie wie auch 
in der Literatur wurden schon 
immer Spielarten politischer 
Systeme entworfen und er-
probt, die das menschliche 

Zusammenleben regulieren. 
Dies ist ein Thema, welches 
zu aller Zeit diskutiert wurde 
und auch heute hochbrisant 
ist, denn schließlich geht es 
um die Frage des gerech-
ten und idealen Staates. Das 
wahrscheinlich prominenteste 
Beispiel aus der Antike ist Pla-
tons „Politeia“, die ein erstes 
Konzept politischer Philoso-
phie vorstellt.
So schlägt die Veranstaltung 
einen weiten zeitlichen Bo-
gen, um das Thema in seiner 
geschichtlichen Breite sowie 
in seiner Entwicklung zu prä-
sentieren. Ausgegangen wird 
von den biblischen apokalyp-
tischen Visionen von Johan-
nes von Patmos, die sich am 
Ende des Neuen Testaments 
nachlesen lassen, und die 
Hölderlin inspirierten. Chrono-
logisch geht es weiter mit ei-
nem exemplarischen Entwurf 
des idealen Staates aus der 
Renaissance durch den eng-

lischen Politiker und Staats-
theoretiker Thomas More. 
Der Fokus der Veranstaltung 
liegt auf modernen Zukunfts-
entwürfen wie etwa George 
Orwells Dystopie „1984“ oder 
Margaret Atwells Roman „Der 
Report der Magd“ von 1985, 
der inzwischen auch ein brei-
tes jüngeres Publikum in Form 
einer aufwändig inszenierten 
Fernsehserie mit dem Titel 
„The Handmaid’s Tale – Der 
Report der Magd“ erreicht ha-
ben sollte.
Aber auch Zukunftsvisionen 
anderer bekannter Schriftstel-
ler werden vorgestellt, so etwa 
Jack London mit „Die eiserne 
Ferse“, Michel Houllebecq mit 
„Unterwerfung“ und Sibylle 
Bergs Roman „GRM. Brain-
fuck“, für den sie 2019 den 
Schweizer Buchpreis erhielt.
Die Beiträge werden musika-
lisch begleitet von dem Mu-
sikkünstler Reinhardson. Der 
Eintritt ist frei.

Literaturforum Karben e.V.
Zukunftsvisionen in der Literatur

Das Literaturforum Karben wird sich am Donnerstag, 26. Oktober, 19.30 Uhr, 
im KUHtelier in Groß-Karben dem Thema „Dystopien der Weltliteratur“ wid-
men. Der Raum ist ab 19 Uhr geöffnet.

Unter professioneller Leitung 
fi ndet folgender Kurs statt und 
kann gebucht werden: Tape 
Art, geometrische Malerei mit 
Acrylfarbe und Klebeband auf 
Malplatte.
Altersgruppe: 10 bis 15 Jah-
re, Teilnehmer: 5 bis 8, Zeit: 
15.30 bis 17.30 Uhr, Gebühr: 
15 Euro pro Kind, Kursleiter: 
Dagmar Lamm und Elke Lan-
ge-Helfrich - verbindliche An-
meldung bis 12. November an 

E-Mail: dagmar.lamm@gmx.de
Bei dem Workshop ist das Ma-
terial inklusive. Die Kursgebühr 
ist bis zum 12.Novemver zu 
entrichten. Der Kurs kann bei 
nicht erreichen der Mindest-
teilnehmerzahl ausfallen. Sollte 
der Kurs nicht stattfi nden wird 
der Betrag selbstverständlich 
zurück überwiesen.
Der Workshop fi ndet im Atelier 
17 in der Christinenstr. 17 in 
Karben statt.

Karbener KünstlerInitiative e.V.
Noch freie Plätze

Workshop für Kinder am 22.11.

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Markisen
Terrassendächer
Rollladen
Fenster
Türen
Insektenschutz
Plissee´s
Jalousien
Elektrische Antriebe
Sicherheitstechnik (Abus)

Bartsch & Hieber GbR
Friedberger Straße 80a
61130 Nidderau
Tel: 06187-922398 · Fax: -9222587
www.markisenprofi .com

http://www.kochkfz.de/
mailto:info@kochkfz.de
mailto:dagmar.lamm@gmx.de
http://www.markisenprofi.com/
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Der Vortrag „Mein Kind in den 
ersten drei Lebensjahren“ mit 
Renate Faltermeier (Diplom-
Sozialarbeiterin/Sozialpäd-
agogin) und Heike Häming 
(Diplom-Psychologin) von 
der Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des 
Wetteraukreises vermittelt:
Wie kann ich
•	 meinem	Kind	Halt	und	Si-

cherheit geben?
•	 mein	 Kind	 dabei	 unter-

stützen, Vertrauen in sich 
selbst und andere zu ent-
wickeln?

•		 meinem	 Kind	 angemes-
sen Grenzen setzen?

•		 Wie	 gehe	 ich	 damit	 um,	
wenn mein Kind nur noch 
trotzt?

Der kostenfreie Vortrag mit 
Kinderbetreuung wird zwei-
mal im MüZeTreff „Alte Schu-
le“, Berliner Str. 12 in Burg-
Gräfenrode angeboten. 
Der erste Vortrag fi ndet am 
Montag, 30. Oktober von 
15.30 bis 17 Uhr statt und der 
zweite Vortrag am Montag, 
20. November ebenfalls von 
15.30 bis 17 Uhr. 
Eine Anmeldung per Mail an 
info@mueze-karben.de ist er-
forderlich.

Die teilnehmenden Eltern 
erhalten nützliches Wissen 
zur Stärkung der Beziehung 
zu ihrem Kind. Außerdem 
erfahren sie, vor welche He-
rausforderungen Eltern mit 
Kleinkindern typischerweise 
gestellt werden und was da-
bei hilft, schwierige Situati-
onen zu bewältigen. Dabei 
greifen die Referentinnen 
auf relevante Konzepte aus 
Psychologie und Pädagogik 
zurück.
Nach dem Vortrag gibt es 
genug Zeit, um Fragen zu 
stellen und sich gemeinsam 
über die eigenen Erfahrun-
gen auszutauschen.
Die Referentinnen möchten 
Eltern dabei unterstützen, 
wohlwollend mit sich selbst 
umzugehen, ihre Perspek-
tive durch die Erfahrungen 
anderer zu erweitern und 
neue Impulse für ihren Er-
ziehungsalltag zu gewinnen.
Das MüZe bietet während 
des Vortrags eine Kinderbe-
treuung an. Bei der Anmel-
dung sind die Anzahl und 
das Alter der Kinder anzu-
geben, die während des 
Vortrags betreut werden 
sollen.

MüZe Karben e.V.
Stärkung der Beziehung 

Kostenfreier Elternvortrag mit Kinderbetreuung 
„Mein Kind in den ersten drei Lebensjahren“

Erinnerungen
mit

20% RABATT ZUM 20-JÄHRIGEN JUBILÄUM

Marie-Curie-Straße 8 · 61194 Niddatal / Ilbenstadt
Tel. 06034 9384435 · Fax 06034 9384436

info@grabmale-rhein-main.de · www.grabmale-rhein-main.de 
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 17.00 Uhr · Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

tilS
Besuchen Sie uns an unserem 
langen Jubiläumssamstag -  

20% Rabatt für 20 Jahre Flora Grabmale
Wir freuen uns auf Sie 

mit leckeren Speisen & Getränken.

am 4. November 2023, 
von 10 bis 16 Uhr!

1520
Jahre

Am Houiller Platz 5
61381 Friedrichsdorf

S5 → Friedrichsdorf, 
300 m von der Endstation

Parkplätze gibt es 
in der Nähe!

Öffnungszeiten: 
Mo. - Sa.: 10 - 13 Uhr 

Mo., Di., Do. und Fr.: 15 - 18 Uhr

Handarbeitsgarne,  Anleitungen, Beratung und Hilfe bei  
individuellen Strick- 
und Häkelprojekten

0163 3696584
info@was-sie-wolle.de • www.was-sie-wolle.de

Vitalpraxis Lietz
Gesundheit von Anfang an!

Beraterpraxis für:
Ernährungsberatung · Vitalstoffberatung

Psychologische Beratung

Carmen Lietz
Jenny-Rothschild-Straße 10
61130 Nidderau
06187 2030681

info@vitalpraxis-lietz.de
www.vitalpraxis-lietz.de

Deutlich mehr als 40% der 
Karbener Haushalte haben 
sich mittlerweile für einen 
Glasfaseranschluss entschie-
den. Nun schreitet der Aus-
bau in großen Schritten voran. 
Der Trassenbau im Karbener 
Stadtteil Burg-Gräfenrode 
läuft auf Hochtouren und der 
Bau der Hausanschlüsse ist 
dort größtenteils abgeschlos-

sen. Nun geht es mit den 
Glasfaser-Baumaßnahmen in 
Petterweil und Okarben wei-
ter, zunächst mit der bereits 
begonnenen Errichtung der 
Hausanschlüsse. Die verblei-
benden Stadtteile folgen in 
zwei weiteren Bauabschnit-
ten.
Ein essenzieller Meilenstein 
für die fl ächendeckende 

Stadt Karben
Hauptverteiler für Karben aufgestellt

Glasfaser-Baustart in Petterweil und Okarben

Glasfaser-Versorgung in Kar-
ben ist jetzt erreicht worden. 
Der bislang größte von Yplay 
aufgestellte Point of Presence 
hat seinen Platz am Klingel-
wiesenweg zwischen Okarben 
und Groß-Karben eingenom-
men. Dieser kann mit über 
20 Tonnen Gewicht und einer 
Grundfl äche von knapp 12 
Quadratmetern zukünftig alle 
Karbenerinnen und Karbener 
mit dem zukunftssicheren In-
ternet über Glasfaser versor-
gen.
Auch Bürgermeister Guido 
Rahn, der Stadtrat für Digita-
lisierung Stephan Theiß und 
der Bad Vilbeler Landtagsab-
geordnete Tobias Utter ließen 
es sich nicht entgehen, die 
Verteilergarage mit eigenen 
Augen zu begutachten.
„Ich freue mich sehr, dass der 
Glasfaser-Ausbau in Karben 
nun sehr konkrete Formen 
annimmt“, betont Bürgermeis-
ter Rahn bei seinem Besuch 
auf der Baustelle und ergänzt 
„Karben und Yplay beweisen, 
dass ein privatwirtschaftli-
cher Ausbau gut funktionieren 
kann“.
„Für eventuell nicht ausbau-
bare Haushalte haben wir in 
Hessen entsprechende För-
dermöglichkeiten geschaffen. 
Die Gigabit-Strategie in Hes-
sen funktioniert“, freut sich 
CDU-Landtagsabgeordneter 
Tobias Utter.
Vor dem Baubeginn in den 
jeweiligen Straßen informiert 
das ausführende Tiefbauun-
ternehmen die Bürgerinnen 
und Bürger über die notwendi-
gen Baumaßnahmen zur Ver-
legung der Rohrverbünde in 
den Bürgersteigen und zur Er-
richtung der Hausanschlüsse. 
In den letzten Arbeitsschritten 
wird dann der ONT (Netzab-
schlussgerät) im Haus instal-
liert, die Glasfaser eingeblasen 
und der Anschluss aktiviert. 
„Bereits Anfang nächsten 
Jahres sollen dann die ersten 

v.l.: Peer Kohlstetter (Geschäftsführer Yplay), Tobias Utter 
(CDU-Landtagsabgeordneter), Stephan Theiß (Stadtrat für 
Digitalisierung Stadt Karben), Guido Rahn (Bürgermeister 
Stadt Karben) und Dominik Weisensell (Domain-Lead Sales/ 
Kommunalmanagement Yplay)

Kunden auf dem neuen Glas-
fasernetz aktiviert werden“ 

stellt Yplay Geschäftsführer 
Peer Kohlstetter in Aussicht.

Anzeigeninfos

    redaktion@
monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de
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mailto:info@vitalpraxis-lietz.de
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IVA Rhein-Main Patriots e.V.
Ziel ist die Deutsche Meisterschaft

Interview mit dem sportlichen Leiter und Trainer der Rhein-Main Patriots Pa-
tric Pfannmüller: „In drei Jahren wollen wir in der Metropolregion Rhein-Main 
eine bekannte Marke im Sport sein.“

Fokus auf Teamgeist, Ausdau-
er und Höchstleistung legen. 
Der Erfolg Deutschlands bei 
den World Games 2022 unter-
streicht zudem das Potenzial 
von Inline-Hockey in den kom-
menden Jahren olympisch zu 
werden.
Was sind Ihre Ziele mit den 
Rhein-Main Patriots?
Wir haben dieses Jahr den di-
rekten Wiederaufstieg in die 1. 
Bundesliga bei den Herren er-
reicht. Wir wollen in den kom-
menden drei Jahren um die 
Deutsche Meisterschaft spie-
len. Das ist in etwa auch die 
Zeit die wir überbrücken müs-
sen, um unseren starken U16-
Jahrgang an die Herrenmann-
schaft heranzuführen. Bei den 
Damen ist der Aufstieg in die 1. 
Bundesliga mittelfristiges Ziel. 
Die Förderung und Ausbildung 
junger Spielerinnen soll dafür 
deutlich ausgeweitet werden. 
Hierfür planen wir ein spezielles 
Girls-Programm, das regionale 
Top-Spielerinnen im Eis- und 
Inline-Skaterhockey in ihrer 
Altersklasse am Stützpunkt in 
Assenheim zusammenführt. In 
drei Jahren werden wir in der 
Metropolregion Rhein-Main 
eine bekannte Marke im Sport 
sein.
Was zeichnet die Marke 
„Rhein-Main Patriots“ 
aus?
Unsere Marke steht für 
Höchstleistung, Ausdauer 
und Authentizität. Wir sind 
bodenständig, fleißig und 
innovativ. Wir wollen zu den 
besten Ausbildungsvereinen 
im Jungendsport zählen. Hier-
zu zählt auch die Perspektive 
als Jugendspieler*in später in 
der höchsten deutschen Liga 
spielen zu können. Durch die 
Kooperation mit den Roten 
Teufeln Bad Nauheim be-
steht ein innovatives Konzept 
sich in beiden Sportarten zu 
entwickeln. Die Excellenz in 
der Ausbildung verbindet uns 
mit vielen Unternehmen. Also 
Sport auf höchstem Niveau 
mit einer Top-Ausbildung.
Weitere Informationen bekom-
men Sie auf der Homepage 
www.rhein-main-patriots.com 
oder telefonisch unter 06034 
908665

Inline-Skaterhockey lässt sich 
am leichtesten verstehen, 
wenn man es sich wie Eis-
hockey vorstellt, jedoch mit 
dem Unterschied, dass die 
Schlittschuhe durch moder-
ne Inliner-Rollschuhe ersetzt 
werden. Statt auf Eis wird auf 
festen Hartplätzen gespielt. 
Dabei kann entweder mit dem 
vertrauten Puck aus dem Eis-
hockey oder einem Ball ge-
spielt werden.
Welche Bedeutung hat 
Inline-Skaterhockey in 
Deutschland und wie 
könnte sich diese in 
Zukunft entwickeln?
Inline-Skaterhockey ist bislang 
in Deutschland noch wenig 
bekannt, jedoch gibt es viel-
versprechende Entwicklun-
gen, die die Aufmerksamkeit 
sicherlich erhöhen werden. 
Dazu zählen die verstärkten 
Bemühungen um die Medien-
präsenz von Nischensportar-
ten und eine wachsende inter-
nationale Akzeptanz. Zudem 
engagieren sich bereits heute 
viele Eishockeyspieler*innen 
im Inline-Skaterhockey, da es 
in den Sommermonaten eine 
attraktive Alternative bietet. 
Auch die Plattform „Dyn“, un-
terstützt vom Springer Verlag, 
zeigt ein gesteigertes Inter-
esse an weniger kommerzia-
lisierten Sportarten, die den 

Der ehemalige Nationalspieler 
Patric Pfannmüller gewann als 
Spieler mit den Rhein-Main Pa-
triots aus Niddatal-Assenheim 
sechs deutsche Meisterschaf-
ten, sechs nationale Pokaltitel 
und die Vizeeuropameister-
schaft im Inline-/Skaterhockey. 
Als Trainer wurde er Vizeeuro-
pameister und führte alle Ju-
gendmannschaften der Rhein-
Main Patriots zur Deutschen 
Meisterschaft. Seit 2011 ist er 
sportlicher Leiter und Trainer 
der Herren-Bundesligamann-
schaft sowie seit Gründung 
1999 Mitglied des geschäfts-
führenden Vorstands. In 2023 
gelang ihm mit den Herren der 
Wiederaufstieg in die höchste 
deutsche Spielklasse.
Inline-Skaterhockey ist 
nicht allen ein Begriff. 
Wie geht dieser Sport?

Die Patriots 
haben Großes vor

Innerhalb der nächsten drei Jahre wollen sie 
eine bekannte Marke im Rhein-Main-Gebiet 
werden. Seien Sie Teil dieser Entwicklung und 
begleiten Sie die Patriots im Club 25.

Alles beginnt mit einem 
Hemd, dem exklusiven 
Club 25 Polohemd. 
Es verspricht 
einzigarti-
ge Erleb-
nisse und 
ist eine 
Eintrittskarte in 
eine sportliche 
Gemeinschaft, 
die anpackt.
Begleiten Sie 
die Patriots 
beim jährlichen 
Club 25 Event. Sie werden 
im kommenden Jubiläums-
jahr 2024 »25-Jahre Rhein-
Main Patriots« in einen 
idyllischen Schwarzwaldhof 
eingeladen. Es wird gemein-
sam gekocht mit einem lo-
kalen Koch, daneben wird 
gefischt und ein Wildschein 
gegrillt.
Doch das Club 25 Event bie-
tet mehr als Gemeinschafts-
erlebnis und kulinarische 
Höhepunkte. Es ist eine 
besondere Gelegenheit zum 
Networking und zum Ken-
nenlernen der Führungs-
spieler und der Macher der 
Rhein-Main Patriots.
Der Club 25 bietet 
noch mehr:
•	 Exklusive	 VIP-Karte	 zur	

25-Jahre-Feier der Rhein-
Main Patriots am 7. und 
8. Juni 2024. Diese Feier 
verspricht ein unvergess-
liches Erlebnis mit der 
überregional bekannten 
Live-Band die »Bock-
band«, Unterhaltung und 
vielem mehr. 

•	 Mit	 dem	 Club	 25	 Polo-
hemd erhalten Sie freien 

Eintritt zu allen Bun-
desligaspielen der 

Herren- und 
Damenmann-
schaft. Wäh-

rend des Spiels 
genießen Mitglieder 
kostenlose Geträn-
ke und können das 
Flair in der Kabine 
hautnah miterleben. 
Erleben Sie das Feu-
er der Trainer und 

Spieler.
•	 Als	 Mitglied	 des	 Club	 25	

haben Sie außerdem die 
Möglichkeit, exklusive 
Inhouse-Events in der 
Inlinehalle der Patriots zu 
buchen. Hier bieten sich 
einzigartige Team-Buil-
ding-Möglichkeiten, die in 
ihrer Intensität und Effekti-
vität kaum zu vergleichen 
sind. 

Die Rhein-Main Patriots la-
den Sie dazu ein, gemein-
sam eine Vision zu gestal-
ten. Als Partner mit Ihrem 
Netzwerk und mit Ihrer 
finanziellen Unterstützung 
können Sie dazu beitragen, 
den Sport in der Region po-
pulär zu machen. 
Seien Sie dabei – werden 
Sie Mitglied im Club 25 der 
Rhein-Main Patriots am 
28. November 2023 um 18 
Uhr.
Weitere Informationen zum 
Club 25, Ansprechpartner 
und aktuelle Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.
rhein-main-patriots.com.

Niddatal        0 60 34 / 22 52      
•Dach- und

Wandeindeckungen
•Abdichtungen
•Bauspenglerei

•PV + Solarmontage

gegr.1913  GmbH & Co.KG

diefenbach-bedachung@t-online.de · www.diefenbach-bedachung.de

Anzeigeninfos
    redaktion@monatsjournal.de
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Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10  -  61194 Niddatal
Auf der Kaut 8  -  61206 Wöllstadt

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Tel: 06034/61 78   -  Mobil 0177/7010114

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

Schreinerei & Pietät Dirk Eysell GmbH
Qualität aus einer Hand!

Meisterhafte Lösungen
Innenausbau · Möbelausbau · Fenster und 
Türen · Bodenbeläge aller Art · Parkett · 
Laminat · Vinyl · Maler- und 
Tapezierarbeiten

Saalburgstraße 24 · 61184 Karben - Okarben · Telefon 06039 912121
www.schreinerei-eysell.de

GOLF in
ALTENSTADT

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67

Scorekarte_27Loch_F2:Layout 1  18.03.2021  17:13  Seite 2

Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Jetzt noch einfacher 

zum Golfen -

einfach online buchen

Schnupper-Kurs

25,- Euro

Zwei Stunden 

Riesen-Spaß

inklusiv 30 Rangebälle 

und Leihschläger

auch als Geschenk-Gutschein

Treffpunkt, um 18 Uhr, 
ist das Tierheim Eli-
sabethenhof. Für eine 
Teilnahmegebühr von 
zehn Euro erhalten Sie 
eine Laterne und ein 
Blinki für den eigenen 
Hund. Nach einem 
Lauf durch Feld und 
Flur, frei nach dem 
Motto: „Es gibt kein 
schlechtes Wetter, 
es gibt nur schlechte 
Kleidung“,  sind Sie 
herzlich eingeladen 
den Abend mit Glüh-
wein und Kinder-
punsch, sowie einem 
kleinen Snack ausklingen 
zulassen. Der Erlös kommt 
zu 100 % den Tieren zugute.
Bund gegen Missbrauch 
der Tiere e.V. - Tierheim Eli-

sabethenhof, Siedlerstraße 
2 in 61203 Reichelsheim/
Dorn-Assenheim (Wetterau), 
Tel.: 06035-9611-0 und www. 
tierheim-elisabethenhof.de

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Laternenlauf mit Hunden

Das Tierheim Elisabethenhof veranstaltet einen Later-
nenlauf mit Hunden, am Samstag, den 4. November.

v

Laternenlauf
mit Hunden
am 04.11.2023 um 18 Uhr
Tierheim Elisabethenhof

Teilnahmegebühr: 10 Euro  
(inklusive Blinki und Laterne)

Wir bitten um Voranmeldung

Siedlerstraße 2, Reichelsheim

Für das Literaturforum waren 
die beiden erfolgreichen Goe-
the-Veranstaltungen, die am 
28.9. und 1.10. stattfanden, 
durchaus etwas Besonderes, 
denn zum einen wurde Goe-
the seit langer Zeit im Verein 
diskutiert, bevor es dann end-
lich zur Durchführung kam. 
Zum anderen kombinierte der 
Verein in zeitlich enger Folge 
und thematisch abgestimmt 
die zweite Akademische Mati-
nee mit der abendlichen Lite-
raturveranstaltung.
Das Thema des von Dr. Hans 
Kärcher konzipierten Litera-
turabends war „Goethe, das 
Geld und die Frauen“. Anhand 
zahlreicher Beiträge wur-
de aufgezeigt, wie Goethes 
Beziehungen – teils schwär-
merisch-platonischer, teils 
erotischer Natur – zu vielen 
Frauen seines Lebens ihren 
Niederschlag in den Werken 
des Schriftstellers fanden.
Rosie Kärcher vertiefte das 
Thema des volkstümlichen 
Gedichts Goethes „Heiderös-
lein“ durch ihren Vortrag über 
die Entstehungsgeschichte 
des Liedes und den Anteil 
Herders daran.
Claudia Weißhäupl las einen 
Text der an dem Abend ver-
hinderten Annette Wibowo 

über Goethes Roman „Die 
Leiden des jungen Werther“, 
jenem Werk, mit dem Goethe 
über Nacht berühmt wurde.
Hans Kärcher widmete sich 
dann dem Gretchen aus dem 
ersten Teil des Faust sowie 
dem historischen Hintergrund 
der Figur und ihrer Beziehung 
zu Faust.
Almut Rose sprach dann 
über die erotische Erweckung 
Goethes. Sie berichtete, dass 
Goethe nach vielen platoni-
schen Beziehungen wohl erst 
im Alter von 39 Jahren in Rom 
mit der Römerin Faustina eine 
erfüllte Liebesbeziehung fand. 
Diese führte dann auf literari-
schem Gebiet zu den Römi-
schen Elegien.
Nach der Pause erläuter-
ten Ingrid und Robert Axt 
Goethes Vorhaben, mit 
der Gedichtsammlung des 
„West-östlichen Divans“ die 
deutsche Lyrik um Motive des 
persischen Dichters Hafis zu 
bereichern.
Die letzte Liebe des alten 
Goethe zu Ulrike von Levet-
zow regte mehrere Dichter zu 
literarischen Werken an: Goe-
the selbst zu der „Marienba-
der Elegie“, aber auch Stefan 
Zweig und Martin Walser. Hel-
mut Regenfuß widmete sich 

diesem Themenkreis und trug 
aus den Werken vor.
Als Abschluss wechselte 
Hans Kärcher von der Be-
trachtung der Frauen in Goe-
thes Leben zum zweiten The-
ma des Titels: Goethe und 
das Geld. Mit der in Faust II 
formulierten Möglichkeit der 
„Schöpfung“ von Geld, dem 
Papiergeld, wurde die Basis 
des modernen Finanzwesens 
geschaffen.
Am folgenden Sonntag fand 
die zweite Akademische Ma-
tinee statt, die Dr. Michael 
Rettinger als neues Format 
ins Leben gerufen hat. Der 
Goethe-Kenner Prof. Dr. 
Helmut Schmiedt von der 
Goethe-Gesellschaft in Köln 
war zusammen mit Petra 
Schwarze, der 1. Vorsitzen-
den der Gesellschaft, in Kar-
ben zu Gast und hielt einen 
Vortrag über „Goethe und die 
Frauen“ und ergänzte damit 
den Literaturabend aus lite-
raturwissenschaftlicher Pers-
pektive. Er zeigte auf, wie bei 
dem Dichter Leben und Werk 
verwoben und 
seine zahlreiche 
Begegnungen 
mit Frauen für 
ihn Quelle der In-
spiration waren. 
Im zweiten Teil 
seines Vortrags 
analysierte er die 
psychologischen 
Beziehungen im 
„Werther“ und in 
den „Wahlver-
wandtschaften“. 
Im Anschluss an 
den Vortrag kam 
es zu einem re-
gen Dialog mit 
dem Wissen-

Literaturforum Karben e.V.
Erfolgreiche Goethe-Veranstaltungen

Das Literaturforum Karben widmete sich gleich mit zwei Veranstaltungen dem Weimarer Dichterfürsten 
Johann Wolfgang von Goethe. Die Veranstaltungen fanden im KUHtelier in Groß-Karben statt, der Lite-
raturabend am 28. September wurde durch die Musikkünstlerin Miriam Brause begleitet.

schaftler. Die etwa 20 Besu-
cher empfanden die Matinee 
als geglückte Ergänzung des 
Literaturabends.

http://www.baudekoration-dolezal.de/
http://www.schreinerei-eysell.de/
http://www.golfplatz-altenstadt.de/
mailto:mail@golfplatz-altenstadt.de
http://tierheim-elisabethenhof.de/
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Wir suchen Mitarbeiter
Infos unter 0176 43930893

● Baum- und Gehölzschnitt 
● Holz- und Natursteinterrassen 
● Beregnungs- und Bewässerungsanlagen
● Neuanlagengestaltung

Andrew Robinson 
0176 43930893
a.robinson887@yahoo.com

Elisabethenstr. 44
61184 Karben

Neue Dusche in 2 Tagen!
nur vom Spezialisten für Ihre 

Dusch- und Badsanierung

www.duschking.de 

Vorher Nachher

www.bad-heizung-vida.de

Nachher

- Fugenlos
- Schnell
- Sauber

Schicken Sie uns Fotos 
und einen Grundriss vom 
Bad zu und wir erstellen 
Ihnen kostenlos und 
unverbindlich ein Angebot! 
info@bad-heizung-vida.de

Oder anrufen und einen 
Termin vereinbaren. Gerne 
erfolgt die Beratung auch 
bei Ihnen zu Hause. 
Tel.: 06003 - 76 77

me. Torsten Vida GmbH 
Dieselstr. 22 | 61191 Rosbach Ihr Partner vor Ort

Torsten Vida

Torsten Vida

Heizung & Bäder

Wir bauen auch Ihre Wellness-Oase!

erfahrenen Jägern lernen die 
Party-Gäste, wie man gegen 
Hexen und Monster antreten 
kann. Im sicheren Hauptquar-
tier liegt natürlich auch alles 
parat, um sich für die Mission 
zu stärken und zu erholen.
Die kleinen und großen Geis-
terjäger lösen Rätsel, sammeln 

versteckte Hinweise und ver-
treiben so die fi nsteren Gestal-
ten. Doch wo kommen diese 
überhaupt her und wer steckt 
dahinter? Es wird Zeit, dieses 
Geheimnis zu lüften und das 
Jukuz wieder sicher zu ma-
chen! Bei der Halloween-Feier 
im Jukuz gibt es jede Menge 

schaurig-schöne 
Abenteuer zu er-
leben, gruselige 
Knabbereien und 
natürlich auch eine 
Sieges-Party mit 
Musik.
Die Party richtet 
sich an Kinder und 
Jugendliche von 
10 bis 13 Jahren 
und fi ndet am 4. 
November von 16 
bis 21 Uhr im Ju-
kuz Karben statt. 
Alle sind eingela-
den, in schaurig-
schönen Hallo-
ween-Kostümen 
zu erscheinen.
Weitere Informatio-
nen gibt es auf der 
Jukuz-Homepage 
unter www.jukuz-
karben.de. Dort ist 
auch eine Online-
Anmeldung mög-
lich. Bei Fragen ist 
das Jukuz-Team 
unter info@jukuz-
karben.de oder 
telefonisch unter 
06039-923190 zu 
erreichen.

Stadt Karben
Halloween-Party

Am 4. November fi ndet im Jukuz Karben eine gespenstische Halloween-Party 
für Kinder und Jugendliche statt. 

etterauer arketin

„Werden Sie einfach
mit Ihrem Verein 

Marketingpartner von uns! 
Für diese finanziell, 

sichere Vereinszukunft 
bekommen Sie eine 

Sponsorenmappe von uns  
und werden betreut.“

webdesign
printmedien 
social media

werbegeschenke
Existenzgründung
konzept & kreation

wetterauer-marketing.de  06187 906636

Denn im Jukuz ist Schauriges 
am Werk: Hänsel und Gretel, 
die heute als professionel-
le Hexen- und Monsterjäger 
arbeiten, brauchen dringend 
Hilfe! Überall auf dem Gelände 
treiben böse Kreaturen ihr Un-
wesen und versetzen Karben in 
Angst und Schrecken. Von den 

Seit September 2022 be-
steht die Kita rund um den 
ersten Bauwagen, den so-
genannten Wichtelwagen. 
Seit einigen Tagen steht nun 
ein zweiter auf dem Gelände 
und wartet auf seine „Be-
wohner“.
Die Kinder der Kita Feldmäu-
se treffen sich täglich, um in 
Feld, Wiesen und Wäldern 
unterwegs zu sein und die 
Natur mit all ihren Facetten 
zu entdecken. Der Wagen 
bietet den Kindern ein si-
cheres Dach über dem Kopf, 
sie können dort essen oder 
sich zurückziehen. Die meis-

te Zeit fi ndet das Kitaleben 
jedoch unterwegs oder auf 
der großen Wiesen neben 
dem Wichtelwagen statt. Mit 
viel Platz rundherum können 
sich die Kinder auch direkt 
auf dem Gelände austoben, 
mit allen Sinnen begreifen, 
essen, spielen, matschen 
und toben.
Noch sind einige der neuen 
Kitaplätze frei. Die Plätze 
stehen sowohl Erstlingen 
als auch Kindern zur Verfü-
gung, die die Kita wechseln 
möchten. Interessierte Eltern 
können sich an kinderbe-
treuung@karben.de wenden.  

Neue Feldmäuse gesucht
Voraussichtlich ab 1. November bietet die Naturki-
ta „Feldmäuse“ auf dem Straßberg Platz für weite-
re 20 Kinder zwischen 3 und 6 Jahren.

v.l.: Christa Wonke, Heike Herrmann und Guido Rahn

Hausmeisterservice Wetterau
www.hausmeisterservice-wetterau.de

Telefon: 0176 95656611 
E-Mail: info@hausmeisterservice-wetterau.de

Hausmeisterservice
Treppenhausreinigung

Gartenpflege und -gestaltung
Service rund ums Haus

mailto:a.robinson887@yahoo.com
mailto:info@bad-heizung-vida.de
http://karben.de/
http://karben.de/
http://wetterauer-marketing.de/
mailto:treuung@karben.de
http://www.hausmeisterservice-wetterau.de/
mailto:info@hausmeisterservice-wetterau.de
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MERKUR stand 
im Oktober in 
oberer Konjunk-
tion mit der Son-

ne und bleibt den gesamten 
November unbeobachtbar.    

VENUS bleibt 
g l ä n z e n d e r 
Morgenstern. 
Am 24. Oktober 

erreichte sie ihren höchsten 
Punkt. Ihre Aufgänge werden 
zusehends später, am 15. No-
vember erst um 3.17 Uhr.     

MARS wird von 
der Sonne be-
deckt und ist 
somit nicht zu 

sichten. Dadurch wird auch 
der Funkverkehr mit der 
Marssonde unterbrochen. Die 
größte Distanz zwischen Erde 
und Mars wird am 31. Oktober 
mit 381 Millionen Kilometern 
erreicht.

JUPITER erreicht 
am 3. Novem-
ber seine Oppo-
sitionsstellung 

zur Sonne. Damit ist er auch 
im November ein unüberseh-
barer Glanz am Nachthimmel 
und in dieser Nacht erreicht 
er seine höchste Helligkeit in 
diesem Jahr.  Mit einem Fern-
glas kann man Wolkenstreifen 

und den Großen Roten Fleck 
sehen, welcher über die letzen 
Jahre schrumpft.

SATURN geht zur 
Novembermitte 
bereits vor Mit-
ternacht unter. 

er verliert merkbar an Hellig-
keit. Am 20. November wird 
Saturn von unserem Mond 
besucht. Wenn es dunkel ge-
nug ist, um das Schauspiel zu 
sehen, entfernt sich der Ring-
planet bereits wieder.  

URANUS kommt 
am 13. Novem-
ber in Opposi-
tion zu Sonne. 

Er ist damit die ganze Nacht 
gut zu beobachten, am bes-
ten nach Mitternacht. Man 
benötigt schon mindestens 
ein Fernglas, um den grün-
lich leuchtenden Gasplaneten 
auszumachen.   

NEPTUN über-
schreitet am 
27. November 
die Grenze vom 

Sternbild Fische zum Was-
sermann. Mit lichtstarker Op-
tik kann der bläuliche Planet 
aufgefunden werden. Am 30. 
November sinkt er allerdings 
schon um 1.17 Uhr unter die 
Horizontlinie. 

NEUMOND 
13. November

ERSTES VIERTEL 
22. Oktober
20. November

Mondphasen
VOLLMOND 
28. Oktober
27. November

LETZTES VIERTEL 
5. November

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für November

Beobachtungstipp
Am 28. Oktober um 18 Uhr 
tritt eine partielle Mondfins-
ternis auf. Die Mondscheibe 
wird dabei aber nur ein klei-
nes bisschen angeknabbert. 
Dies geschieht, wenn der 
Mond teilweise in den Schat-
ten der Erde eintritt. Wenn 
also die Sonne, die Erde 

und der Mond in einer Linie 
stehen, wobei der Mond nur 
teilweise in den Kernschat-
ten der Erde eintaucht. Wäh-
rend einer partiellen Mond-
finsternis sieht man einen 
Teil des Mondes verdunkelt, 
wodurch er oft eine rötliche 
Färbung annimmt.

Weihnachtsmarkt

Wann:
Um:
Wo:

19.11.2023
12:00 bis 17:00 Uhr
Im Bürgerhaus 
Weckesheim
Kastanienweg 15

im Bürgerhaus Weckesheim

Bei schönem Wetter und hin 
und wieder einer Abkühlung 
von oben kam neben dem 
Spaß am Spiel auch die Unter-

stützung der Tafel Altenstadt 
nicht zu kurz. Alle Startgelder 
wurden gespendet. Insge-
samt kamen rund 3.600 Euro 

Golfplatz Altenstadt
Gabrielstiftung trifft Altenstädter Tafel

Am 30. September trafen sich 96 Golferinnen und Golfer, um am Benefiztur-
nier zu Gunsten der Altenstädter Tafel und der Gabrielstiftung teilzunehmen.

an Einnahmen und Spenden 
der Altenstädter Tafel und der 
Gabrielstiftung zugute.
Noch ein paar Worte 
zur Stiftung
Die Gabrielstiftung ist eine 
anthroposophische Behinder-
teneinrichtung in Altenschlirf.
Seit über 35 Jahren bietet 
die Gemeinschaft Altensch-
lirf im Vogelsberg Wohn- und 
Arbeitsraum für Menschen 
mit und ohne Behinderung. 
Mittlerweile arbeiten rund 340 
Menschen an drei Standorten 
in den benachbarten Dörfern 

Altenschlirf, Schlechtenwe-
gen und Stockhausen zusam-
men. Diese stiftete auch die 
Siegerpreise für das Turnier. 
Ebenso vielen Dank an Gol-
fer und Mitglied 
des Golfplatzes 
Claus Wagner 
von der Firma 
Tooly, der schö-
ne Taschen als 
Preise stiftete. 
Die Bäckerei Jar-
chow spendete 
die Rundenver-
pflegung in Form 
von belegten 
Baguettes und 
Brötchen für die 
Grillwürste. Die 
sehr schmack-
haften Rinds-
würste kamen 
vom Erlebnis-
bauernhof Vogler 
in Altenstadt und 
Mitglied Peter 
Kuhl spendete 
die Weißwürste.
Der Platz war, 
dank des un-
e r m ü d l i c h e n 
Einsatzes der 
Greenkeeper, in 
einem perfekten 
Zustand. Auch 
deshalb wurden 
sehr gute Er-
gebnisse erzielt. 
Besonders die 

jungen Damen Melissa Kom-
ma und Toni Rausch glänzten 
als Bruttosiegerinnen mit einer 
64er Runde. Das sind sagen-
hafte 7 unter Par. Solch ein 
Ergebnis ist auch eher selten.
Auf dem zweiten Bruttoplatz 
lag Lucas Maximilian Stieler 
mit Matz de Vries-Hippen, 
die eine 69er Runde mit ins 
Clubhaus brachten. In den 
Nettoklassen siegten bei Kl. 
A mit 45 Nettopunkten Lucas 
Maximilian Stieler mit Matz de 
Vries-Hippen, zweite wurden 
Dirk Strippelmann und Stefan 
Wern mit 43 Punkten. In Kl. B 
siegten Oliver Gomolla und 
Sebastian Scholl mit 46 Net-
to, gefolgt von Lennard Buhl 

und Falk Storkebaum mit 41 
Punkten. In der Kl. C hatten 
Thorsten Grasmann und Kor-
nelia Cardiga-Mattheus mit 
40 Punkten die Nase vorn vor 
Claudia und Frank Vanselow, 
die ebenfalls 40 Punkte er-
spielten.
Es wurde auch eine Tombola 
veranstaltet. Hier waren die 
Lose binnen kürzester Zeit 
ausverkauft.
Nach der Runde gab es noch 
Würstchen vom Grill und den 
restlichen Kuchen, der von 
den Mitarbeiterinnen der Tafel 
Altenstadt gebacken wurde.
Alles in allem ein gelungener 
Tag - für Teilnehmer und Ver-
anstalter gleichermaßen.

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach

Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

300qm 
Ausstellung 
. Bodenbeläge
. Innentüren
. Haustüren 
. Garagentore
. uvm.

mailto:info@holzmichel-parkett.de
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Cocktailecke

Halloween naht und Vorbe-
reitungen für die Party sind 
in vollem Gange. Da darf der  
Cocktailklassiker „Bloody 
Mary“ - der Mythos der Vam-
pire und Vertreiber aller ner-
venden „Katzen“ nicht feh-
len. Sie trifft nicht unbedingt 
jeden Geschmack, doch fast 
jeder der sie trinkt bekommt 
wieder einen klaren Kopf, 
was vielleicht auch nach ei-
ner langen Halloween-Party 
zu testen wäre? 
„Bloody Mary“ wurde Eng-
lands erste Königin Maria 
Tudor genannt, die während 
ihrer Herrschaft etwa 300 
Protestanten auf dem Schei-
terhaufen verbrennen ließ. 
Es sind viele Rezepturen der 
„Bloody Mary“ im Umlauf, 
doch hier eines der belieb-
testen.
Zutaten:
- 3 Prisen Selleriesalz
- 2 Prisen schwarzer Pfeffer
- 2 cl Zitronensaft
- 10 Tropfen Worcester Sauce
- Tabasco nach Belieben
   2 Tropfen = mild
   12 Tropfen = scharf
- 4 cl Wodka
- 10 cl Tomatensaft
- Eiswürfel & Selleriestange
Zubereitung:
Salz, Pfeffer, Zitronensaft,  
Worcester Sauce und Tabas-
co in ein Glas geben und al-
les gut umrühren, damit sich 
die Gewürze binden. Toma-
tensaft und Wodka dazu gie-
ßen, nochmal umrühren und 
Eiswürfel dazu geben. Dann 
die „Bloody Mary“ mit einer 
Selleriestange dekorieren.

Bloody Mary

Redaktion MonatsjournalRedaktion Monatsjournal
www.Monatsjournal.de

Redaktion@Monatsjournal.de

Südstraße 11, 61194 Niddatal

Ende Oktober ist endlich 
wieder so weit: das Grauen 
hält Einzug auf „Burg Fran-
kenstein“! Seit seinem Start 
1977 begeistert die „Hallo-
ween Party“ auf „Burg Fran-
kenstein“ Jahr für Jahr zehn-
tausende Fans aus aller Welt. 
Sogar das amerikanische 
Frühstücksfernsehen be-
richtet über das einzigartige 
Schauspiel und die unglaub-
liche Geschichte rund um 
die Burg und das berühmte 
Frankenstein-Monster. Auch 
in seinem 45. Jahr hat das 
legendäre „Halloween“ auf 
„Burg Frankenstein“ nichts 
von seiner Faszination ver-
loren. Damit das so bleibt, 
setzen Macher und Monster 
auf ultimativen Grusel: Noch 
mehr Horror, noch mehr 
Schrecken, noch mehr Grau-
en!
Die diesjährige Ausgabe des 
legendären Schocker-Events 
steht unter dem Motto „The 
Final Chapter“ und wird 2023 
zum letzten Mal auf „Burg 
Frankenstein“ stattfi nden, 
bevor das legendäre Gemäu-
er in den sanierungsbeding-
ten Dornröschenschlaf ver-
setzt wird. Doch auch wenn 
sich das legendäre Gruselfest 
dauerhaft von Burg Franken-

stein verabschieden wird, 
darf bereits verraten werden, 
dass „Frankenstein Hallo-
ween“ ab dem kommenden 
Jahr an einer neuen, spekta-
kulären Spielstätte weiterge-
führt wird.
Doch der Fokus der 
Macher*innen liegt natürlich 
zunächst einmal auf dem gro-
ßen Finale im Oktober, das 
mit diversen Monstern und 
neuen, spektakulären Shows, 
verteilt auf verschiedene Are-
ale beeindrucken wird. Pures 
Grauen auf 3.000 m2 „Spiel-
fl äche“ machen das „Burg 
Frankenstein Halloween“ 
zum größten Event seiner 
Art in ganz Deutschland. Die 
legendäre Burg, im Sommer 
als beliebtes Ausfl ugsziel für 
Radfahrer und Wanderer be-
kannt und beliebt, verwandelt 
sich ab 20. Oktober erneut in 
einen Ort des Grauens. Burg-
herr und Veranstalter Ralph 
Eberhardt: „Die Vorbereitun-
gen laufen auf Hochtouren! 
Besonders bei unserer letzten 
Show hier auf „Burg Franken-
stein“ möchten wir den Gäs-
ten dieses Jahr viel Neues 
aus unserem Gruselkabinett 
bieten!“
Die Besucher werden die-
ses Jahr laut Eberhardt 

„eine Apokalypse am eige-
nen Leib erfahren“. Aber es 
wurde nicht nur an einem 
neuen, noch fesselnderem 
Spielkonzept gefeilt, auch im 
Bereich der Gastronomie ha-
ben die „Halloween“-Macher 
einige Neuerungen für die 
Besucher*innen in petto, da-
mit für das leibliche Wohl und 
Geselligkeit auch bestens ge-
sorgt ist.
„Halloween auf der Burg 
Frankenstein ist seit über vier 
Jahrzehnten Jahren in Bewe-
gung und wir bemühen uns 
jedes Jahr mit neuen Spiel-
konzepten zu überzeugen“, 
so Ralph Eberhardt. Und 
stolz fügt der Burgherr hinzu: 

„2018 wurden wir sogar von 
einem US Magazin als „be-
eindruckendstes Halloween 
Spektakel“ weltweit gekürt. 
Das war eine große Ehre für 
mich und mein 100-köpfi ges 
Halloween Team!“
Man darf also gespannt sein, 
wer in der alten Burgruine, 
ihren Mauern, Zinnen und 
Gruften wartet. „ES“, „Freddy 
Krüger“, „Mikel Mayers“ oder 
Abgesandte aus der Unter-
welt? Eines ist gewiss: ein 
Halloween-Besuch auf der 
Burg verspricht Nervenkitzel, 
Grusel und Gänsehaut!
Doch „Halloween“ auf der 
„Burg Frankenstein“ versteht 
sich auch als Grusel-Event 
für die kleinen Besucher! 
Jeden Sonntag ist auf der 
Burg „Kindertag“. Vergnügli-
cher Grusel statt Horror, viel 
Spaß und keine Angst – „Hal-
loween für Kinder“ auf der 
„Burg Frankenstein“ ist ein 
kindgerechtes Erlebnis, bei 
dem es jede Menge zu lachen 
und zu entdecken gibt.

Das diesjährige „Halloween“-
Festival fi ndet an drei Wo-
chenenden zwischen dem 
20. Oktober und 4. Novem-
ber 2023 statt.
Anreise & Ticketinfos
Im Ticket enthalten ist das 
kostenlose Parken auf dem 
ausgeschilderten Park & 
Ride-Parkplatz in Pfungstadt 
(Redfort Straße), der Bus-
Shuttle zur und von der Burg 
Frankenstein. Die Busse fah-
ren im Pendelverkehr durch-
gängig ab eine Stunde vor 
Beginn und eine Stunde nach 
Eventende.
Auf dem Gelände können sich 
die Besucher frei bewegen 
und können unbeschränkt 

zwischen Monster- und 
Monsterfreier-Zone wech-
seln. Verschiedene Stände 
versorgen die Gäste mit Spei-
sen und Getränken, auch an 
die Vegetarier ist dabei ge-
dacht worden.
Das Programm in den The-
menbereichen der Monster 
wird regelmäßig wiederholt 
- es gibt also keine Chance, 
dem Burg Frankenstein Hallo-
ween Grusel zu entkommen! 
Tickets gibt es ab 37 Euro.
Weitere Informationen unter:
www.frankenstein-hallo-
ween.de | www.facebook.
com/Frankenstein.Halloween
Gewinnen Sie nun zu dem 
Grusel-Spektakel 5x 2 
Freikarten für den letzten 
Samstag dieses Events, den 
4. November - einfach die 
neben stehende Frage be-
antworten und die Antwort 
per E-Mail oder Postkarte 
an die Redaktion senden. 
Einsendeschluss ist der 28. 
Oktober 2023. Die Gewinner 
werden benachrichtigt.

Gewinnspiel „Frankenstein Halloween“ 
The Final Chapter!

Eine über tausendjährige Burg, zwölf nervenzerfetzende „Scarezones“ und Dutzende Horror-Kreaturen die auf 
einem 3000m² Gelände auf „Opfer“ warten. Auch die 45. Ausgabe des Horrorklassikers ist ein Superlativ des 
Grauens, der Jung und Alt in seinen Bann zieht – 2023 zum letzten Mal auf „Burg Frankenstein“!

         Foto: Halloween Veranstaltungs GmbH

         Foto: Dirk Zengel

Warum steht 
das diesjährige 
 Schocker-Event 
 unter dem Motto 

„The Final Chapter“?

 

Metallbauermeister

Hanauer Straße 15 - 61194 Niddatal
Tel.: 0176 48008020 · E-Mail: seegermetallbau@gmail.com

Designs in Metall · Individuallösungen
Treppen · Geländer · Tore · Überdachungen

Stahlbau · Restaurierungen
Schweissarbeiten und Laserzuschnitte

http://www.monatsjournal.de/
mailto:Redaktion@monatsjournal.de
http://ween.de/
mailto:seegermetallbau@gmail.com
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Veranstaltungskalender 
der Stadt Karben

Pietät Peter Groetsch · Rosbach-Rodheim
Tel.: 0 60 07 / 3 28 · www.pietaet-groetsch.de

Mitglied und Partner Bestatterverband Hessen e.V. 
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 Dienstag, 24. Oktober

19.00 Uhr:  EHSH - Modul 2: Vorbeugung und Reaktion 
in Notlagen, ASB Ausbildungsraum Karben, 
ASB Regionalverband Mittelhessen

 Mittwoch, 25. Oktober

16.00 Uhr:  Mittwochsgeschichten in der Stadtbüche-
rei, Bilderbuchgeschichten für Kinder ab 3 
Jahren, Stadtbücherei Karben

 Donnerstag, 26. Oktober

19.30 Uhr:  „Dystopien der Weltliteratur“ , KUHtelier in 
Groß-Karben, Karbener Geschichtsverein e.V. 
& NABU Karben 

 Freitag, 27. Oktober

19.00 Uhr:  Arche Noah 2.0 – Schutz und Rettung der 
biologischen Artenvielfalt von Tieren und 
Pflanzen, Vortrag, Clubraum 1 im Bürgerzen-
trum, Karbener Geschichtsverein e.V. & NABU 
Karben

19.00 Uhr:  Oktoberfest, Vereinsheim SportplatzPetter-
weil, VfB Rot-Weiß 1969 Petterweil e.V.

 Samstag, 4. November

16.00 Uhr:  Halloween-Party für Kinder und Jugendliche 
von 10 bis 13 Jahren, Jukuz Karben 

18.00 Uhr:  Laternenlauf mit Hunden, Siedlerstraße 2, 
Reichelsheim, Tierheim Elisabethenhof

 Sonntag, 12. November

14.00 Uhr:  Gedenken an Robert Blums 175. Todestag, 
Albert Schäfer Haus, Karbener Geschichtsver-
ein e.V.

 Sonntag, 19. November

12.00 Uhr:  Weihnachtsmarkt im Bürgerhaus Weckes-
heim, Kastanienweg 15, Tierheim Elisabethen-
hof

 Mittwoch, 22. November

15.00 Uhr:  Themennachmittag: Ausgewählte Sicher-
heits-Themen, Ramonville Str. 5-7, SeCuZ 
e.V. - Karbener Computer Club

 Mittwoch, 29. November

15.00 Uhr:  Themennachmittag: Sprachsteuerung an-
stelle der Tastatur, Ramonville Str. 5-7, Se-
CuZ e.V. - Karbener Computer Club

16.00 Uhr:  Mittwochsgeschichten in der Stadtbüche-
rei, Bilderbuchgeschichten für Kinder ab 3 
Jahren, Stadtbücherei Karben

 Freitag, 1. Dezember

20.30 Uhr:  Pit Knorr und die eiligen drei Könige: Erna, 
der Baum nadelt!, Adventsabend, Kultur-
scheune im Selzerbrunnen, Kulturinitiative 
Karben

Eingeladen wurde zu Musik, 
geselligen Gesprächen und 
einem leckeren Buffet mit 
Grillwürstchen aus Thüringen, 
die eigens für dieses Fest di-
rekt in Weimar abgeholt wur-
den.
Für die musikalische Unter-
malung des Abends sorgte 
Nicola Piesch, die mit ihrer 
einfühlsamen und gelungenen 
Auswahl der Musikstücke für 
ausgelassene Stimmung und 

so manche Gesangseinlage 
der Gäste sorgte.
Besseres Wetter hätte der 
Wettergott an diesem Abend 
nicht bieten können und so 
wurde ein schöner Sommer-
abend gefeiert, der mit der 
Gestaltung des Hofes des 
Kuhteliers, den Lichtern und 
Kerzen und gemütlichen Sitz-
gruppen noch unterstrichen 
wurde und allen noch lange im 
Gedächtnis bleiben wird.

2024 feiert der Städtepartner-
schaftsverein sein 50. Jubilä-
um über das Himmelfahrt Wo-
chenende. Geplant ist schon 
im Voraus anlässlich dieses 
Jubiläums eine Wanderung auf 
dem Hugenottenweg mit Fran-
zosen und Deutschen vom 5. 
Mai bis zum 9. Mai 2024. Die 
Anmeldung erfolgt per Mail: 
partnerschaftsverein@karben.
de, oder per Telefon: 06039 
41912 bei Muriel Menzel.

Städtepartnerschaftsverein Karben e.V.
Gastfreundschaft aktiv gestalten

Das ist dem Verein zur Förderung der Städtepartnerschaften der Stadt Kar-
ben e.V. Mitte September seinen Mitgliedern gegenüber wieder mit einem 
wunderschönen Sommerfest gelungen.

Der Kreisverband Friedberg, 
Mitglied im Hessischen Chor-
verband, hatte zur Stimmbil-
dung eingeladen. Mehr als 
60 Sängerinnen und Sänger 
waren der Einladung gefolgt. 
Der Themenschwerpunkt lag 
dieses Mal auf dem einheitli-
chen Rhythmus.
Jan Frische, der wie im Vorjahr 
schon die Leitung hatte, zeigte 
den Anwesenden, auf was es 
beim gemeinsamen Singen im 
gemeinsamen Takt ankommt. 
Es wurden zwei Kreise gebil-
det, in denen unterschiedliche 
Takte vorgegeben waren mit 
dem Ziel, diesen auch beizu-
behalten, wenn die anderen 
Stimmen dazukommen. Was 
sich nicht als einfach heraus-
stellte.
In den regulären Chorproben 
ist für rhythmische Übungen 
oft nicht genügend Zeit vor-
handen, da die Stücke ein-
studiert werden müssen, die 
bei einem Auftritt 
dann aufgeführt 
werden. Hier wur-
de nun einmal die 
Gelegenheit gebo-
ten, sich den Takt 
zu merken und 
auch einzuhalten.
Gestärkt nach 
einer Kaffeepau-
se konnte der 
Beginn eines 
Sprechgesanges 
einstudiert wer-
den, der für viele 
Sängerinnen und 
Sänger völlig neu 

war. Die „Fuge aus der Geo-
graphie“ war bei den meisten 
unbekannt und forderte schon 
wegen der schwierigen Na-
men der verschiedenen Orte 
wie „Ratibor und der Fluss 
Mississippi und die Stadt 
Honolulu und der See Titi-
caca; der Popocatépetl liegt 
nicht in Kanada, sondern in 
Mexiko, Mexiko, Mexiko…“ 

Stimmbildung des
Kreisverbandes Friedberg 

Stampfen, rhythmisches Klatschen und Zählen, diese außergewöhnlichen  
Geräusche waren aus dem Bürgerhaus in Bönstadt zu vernehmen.

zu Höchstleistung heraus. 
Dazu kam noch der zeitver-
setzte Einsatz der Stimmen 
und der unterschiedliche Takt.
Die Zeit verging viel zu schnell 
und der Vorstand des Kreis-
verbandes beschloss, auch 
nächstes Jahr erneut eine 
Stimmbildung anzubieten,  
gerne wieder unter der Lei-
tung von Jan Frische.

Du findest uns auf

mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
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 50

Start TVP Lauf-
treff und Aktiv 

60 plus
verschoben

Anfang März hatte der Turn-
verein 1860 Petterweil e.V. 
zwei neue Sportangebo-
te, einen Lauftreff und eine 
Sportgruppe für über 6o-
jährige, angekündigt. Der 
vorgesehene Starttermin 
für beide Angebote wird 
nun aufgrund der aktuellen 
Corona-Pandemie-Situation 
verschoben. Der Beginn des 
Lauftreff, vorgesehen für den 
4. April wird nunmehr auf 
den 2. Mai verschoben. Die 
Sportgruppe Aktiv 60 plus 
startet nicht wie vorgesehen 
am 1. April. Der Starttermin 
wird später  separat bekannt-
gegeben. Der TVP hofft bei 
allen Interessierten auf ihr 
Verständnis, hält allerdings in 
Zeiten dringend empfohlener 
Kontaktvermeidung eine 
Verschiebung der Sportan-
gebote für unerlässlich.

Tel.: 0221 - 46619100  
Aus dem vodafone-Netz: 0800 - 7001177

Highspeed-Internet
Superschnell surfen mit 
bis zu 1000 Mbit/s

Telefon-Flat
Endlos telefonieren ins 
dt. Festnetz

Mobil
Unterwegs günstig 
surfen und telefonieren.

HDTV
Großes Entertainment - 
ganz wie Sie wollen

Jetzt noch schneller

Seit über 20 Jahren
Bahnhofstr. 1
gegenüber Schloss 

Groß-Karben
Richtung Burg-Gräfenrode

06039 48 60 67
www.asia-bistro-drachen.de

Innenräume wieder geöffnet!
Gerne richten wir Ihre Familien- und Betriebs-
feiern in unseren Räumlichkeiten bis zu 20 
Personen aus.

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.: 11.30 - 15  Uhr u. 17.30 - 21.30  Uhr; So. + Feiertage: 12 - 21.30  Uhr

Samstag Ruhetag

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!
Delikate Kochkunst der chinesischen, thailändi-
schen und vietnamesischen Küche.

Anzeigeninfos

    redaktion@
monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

Heldenberger Str. 3 · 61184 Karben · Tel.: 06039 / 3774

Tag und Nacht für Sie zu erreichen. Auch an Sonn- und Feiertagen.

•  Erd-, Feuer- und Seebestattungen
•  Überführungen
•  Sarglager
•  Erledigung aller Formalitäten
•  Bestattungsvorsorge
•  Gesamtorganisation

Bestattungsinstitut 
Thorsten Winter

A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung
Große und kleine Hauswoche
Spezialisiert auf die Reinigung 
von Treppenhäusern und  Fluren, 
sorgen wir für ansprechend, 

blitzblanke Treppenhäuser und bei Wunsch auch 
darüber hinaus. Regelmäßig und verlässlich küm-
mern wir uns um die gründliche Reinigung mit 
 Verantwortung und Freundlichkeit.

Wir suchen Verstärkung
Teilzeit und in Festanstellung! 

Bitte einfach telefonisch melden bei Interesse. 
A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal

0151 59444492
www.putzdienst-wetterau.de

Nah - Kompetent - Günstig
24 Stunden Notdienst

☎ 06047-343 87 21

Abflussreinigung-Zahn.de
Kanal TV-Untersuchungen - Kanalreparatur

Kanaltechnik Zahn GmbH

63674 Altenstadt

06047-343 87 21
Zwar lebt man Tür an Tür mit 
seinen Nachbarn, dennoch 
kennt man sich nicht wirk-
lich. Diese Situation war Kai 
Sallmayer ein Dorn im Auge. 
Der Groß-Karbener lebt seit 
kurzem in der Bahnhofstraße 
im alten Ortskern und stört 
sich an der Anonymität der 
Moderne. Ein Gefühl das, 
kaum ausgesprochen, viele 
Nachbarn sofort teilten. Ge-
meinsam mit den Nachbarn 
Mustafa Karancali, Hanna 
und Peter Tomczok, Jens 
Stroppe, Melanie Soos und 
Nadine Stein wurde neulich 
daher ein Nachbarschaftsfest 
im Hof der Bahnhofstraße 6 
veranstaltet. Und siehe da: 
Es wurde bestens angenom-
men.
Rund 120 Menschen erschie-
nen zu der geselligen Grillfei-
er, lernten sich kennen und 
tauschten sich aus. Zudem 
wurde eine Spendendose 

aufgestellt, damit aus dem 
stimmungsvollen Beisam-
mensein ein Mehrwert über 
die Bahnhofstraße hinaus 
entsteht. Als Ziel der Spende 
überlegten sich die Organisa-
toren den Tierschutz-Karben 
e.V.. Gemeinsam mit Bürger-
meister Guido Rahn, wurde 
das Geld nun an den Tier-
schutzverein übergeben. 
Genau 235 Euro kamen in 
der Spendenbox zusammen. 
Kai Sallmayer hatte schon 
vor dem Fest zugesagt den 
Betrag aus eigener Tasche 
zu verdoppeln. Und weil Bür-
germeister Guido Rahn eine 
Vorliebe für runde Summen 
hat, legte auch er spontan 30 
Euro dazu, wodurch sich ein 
Gesamtbetrag von 500 Euro 
ergibt. Diesen Betrag nahm 
Michael Soborka mit Freude 
im Rathaus entgegen.
Soborka ist nicht nur Stadt-
planer im Rathaus sondern 

Nachbarschaftsfest
spendet für den Tierschutz

v.l.: Kai Sallmayer, Peter Tomczok, Jens Stroppe, Guido Rahn 
und Michael Soborka

auch Drohnenpilot im Tier-
schutzverein. Jedes Jahr 
in der Erntezeit im Frühjahr 
überfl iegt er in aller Herrgotts-
frühe mit seiner Wärmebildka-
mera die Karbener Felder, um 
Rehkitze ausfi ndig machen. 
15 Tieren blieb dank seinem 
morgendlichen Einsatz in die-
sem Jahr großes Leid durch 
Erntemaschinen erspart. Mi-
chael Soborka ist daher sehr 
dankbar, dass die Organisa-
toren des Nachbarschaftsfes-
tes den Tierschutzverein mit 
ihrer Spende berücksichtigen. 
Das Geld soll nun unter ande-
rem in weitere Drohnen-Ak-
kus investiert werden. Denn 
für eine Rehkitzsuche bleiben 
morgens nur wenige Stunden 
Zeit, ehe sich die Felder von 
der Sonne aufgewärmt ha-
ben. Mit weiteren Akkus kann 
zukünftig noch effektiver ge-
sucht werden. Aber auch in 
anderen Projekten, wie etwa 
der Katzenrettung, wird das 
Geld durchaus benötigt.
Kai Sallmayer und seine Mit-
streiter freut es, dass das 
Geld eine wichti-
ge Verwendung 
fi ndet. Nicht nur 
deswegen war 
das Nachbar-
schaftsfest ein 
voller Erfolg, wes-
wegen Sallmayer 
eine Ankündigung 
macht: „Das Fest 
wurde so gut an-
genommen, dass 
wir es nächstes 
Jahr unbedingt 
wiederholen wol-
len. Gerne noch 
größer!“

Das kostenfreie Angebot fi ndet 
von 9.30 bis 11 Uhr im Spiel-
zimmer des MüZe-Treffs statt 
und richtet sich an (Groß-)
Eltern mit Babys von 0-1 Jahr 
(montags und donnerstags) 
sowie an (Groß-)Eltern mit 
Kleinkindern von 1-3 Jahren 
(freitags). Der gemeinsame 
Austausch steht im Vorder-
grund, bei Fragen rund ums 
Baby/Kleinkind steht eine El-
ternbegleiterin/Pädagogin als 
Ansprechpartnerin zur Verfü-
gung.

Zum Abschluss 
wird gemein-
sam gesungen. 
Im MüZe-Café 
kann gefrüh-
stückt werden 
und es können 
Waffeln und Ge-
tränke zu güns-
tigen Preisen er-
worben werden. 
Jede*r ist herz-
lich willkom-
men, das MüZe 
Team freut sich 
über viele Be-
sucher! Eine 
A n m e l d u n g 
ist nicht nötig, 
einfach vorbei-
kommen in die 
Berliner Straße 
12 in Burg-Grä-
fenrode.

MüZe Niddatal/Karben
Offene Treffen

Die offenen Eltern-Baby-Treffen im Mütter- und Fa-
milienzentrum Karben suchen Nachwuchs

http://www.asia-bistro-drachen.de/
http://monatsjournal.de/
http://www.monatsjournal.de/
http://www.putzdienst-wetterau.de/

